
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe an der Onkologie unseres Fachgebietes Interessierte,

Am 12. Juli wurde das gemeinsame HNO-Studienzentrum unserer Fachgesellschaft zusammen mit dem HNO‐Berufsverband in Bonn 
konstituiert. Für uns onkologisch aktive wurde hiermit eine grandiose Plattform geschaffen, Studien zu konzipieren und überregional auf den Weg zu 
bringen. Wie bereits im letzten Rundschreiben angekündigt, steht ein von der „European Head and Neck Society“ initiiertes Ereignis ganz vorne: die 
„Head and Neck Awareness-Week“ vom 23.‐27. September 2013 in ganz Europa. Weiter unten können Sie den aktuellen Stand der 
Vorbereitungen nachlesen und sich über die demnächst freigeschaltete Homepage informieren. Darüber hinaus stehen diverse Kurse und 
Veranstaltungen an, die in dem Letter annonciert werden. Hervorzuheben ist eine internationale Veranstaltung vom 17.‐19. 10. der Charité Berlin, 
bei der weltweit renommierte Referenten erwartet werden und sicherlich ein hoch attraktives Programm zu erwarten ist. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor. Der Flyer erscheint in Kürze. Bleibt mir nur, Ihnen allen noch einen schönen Sommer zu wünschen.

Mit den besten kollegialen Grüssen,

Prof. Dr. Andreas Dietz, Vorsitzender der AG Onkologie
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Weitere Informationen unter 
www.hno‐onkologie.de

Zertifizierung Kopf-
Hals-Tumorzentrum 
DKG
Prof. Iro ist Vorsitzender der 
Zertifizierungskommission. Nähere 
Infos:  www.hno‐onkologie.de/DKG_ 
Kopf‐Hals‐Modul.html

Prof. James 
Brown lädt 
2014 nach 
Liverpool ein. 
Die AG-
Onkologie    
ist an der 
Programm-
gestaltung 
beteiligt. 

In der Woche vom 23. bis 27. 
September.2013 findet 
europaweit die „Head and 
Neck Awareness-Week“ auf 
Initiative der EHNS statt. 
Näheres demnächst über 
diese Rundschreiben. 

www.eurohnc.com

www.klinikum-
stuttgart.de/hno

International 
Meeting 

"Controversies 
in Head and 

Neck 
Oncology“

vom 17.-
19.10.2013 im
Hotel Swiss in 

Berlin

Prof. Budach, Frau Prof. 
Olze und Prof. Keilholz 
laden nach Berlin ein.
Flyer in Kürze
Save the date

Prof. Leemans

Prof. Sittel

Erste Europäische „Awareness Week“ für 
Kopf-Hals-Tumoren im September 2013 auf 
Initiative der „European Head and Neck 
Society“, EHNS.
Auch in Deutschland hat sich die Interdisziplinäre Arbeitsgruppe Kopf-Hals-
Tumoren (IAG KHT der Deutschen Krebsgesellschaft) auf die Fahnen
geschrieben, diese sehr wichtige Initiative zu unterstützen. Prof. Dr. Andreas
Dietz, stellv. Sprecher der IAG KHT, ist EHNS-Koordinator der in Deutschland
stattfindenen „Awareness Week“ und konnte neben der IAG KHT der DKG als
Partner den Bundesverband der Kehlkopfoperierten e.V. und die
Arbeitsgemeinschaft Onkologie die Deutschen Gesellschaft für HNO-
Heilkunde, Kopf-und Halschirurgie gewinnen. Im Mittelpunkt der Kampagne
steht gesundheitliche Aufklärung zu Kopf-Hals-Tumoren sowie die
Aufmerksamkeit für die Symptome, Früherkennung und die interdisziplinäre
Behandlung. Höhepunkt der bundesweiten Veranstaltungsserie wird ein
Patiententag am 25.09.2013 sein, an dem sich 15 Behandlungszentren unter
Mitwirkung von HNO-Ärzten, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen,
Strahlentherapeuten, Onkologen, Phoniater und Psychoonkologen beteiligen
werden. Im Einzelnen handelt es sich bei den lokalen Initiatoren der
Patiententage um die HNO/MKG-Kliniken der Universitäten Lübeck, LMU
München, Ulm, Kiel, Halle und Leipzig sowie den Klinika Dortmund (städt.),
Kassel, Bremerhaven, Stuttgart (Marienhospital), Ludwigshafen, Dresden
(Friedrichstadt), Nordhausen, Hamburg (St. Georg), Zwickau.
Neben der reinen Aufklärung soll es an den Patiententagen auch eine
kostenlose Früherkennungsuntersuchung sowie Einblicke in Kopf-Hals-
Tumor-Behandlungszentren geben. Daneben soll in der Woche eine Hotline
mit Kopf-Hals-Experten für die Beratung von Ärzten, die sich über Feinheiten
der Therapie von Kopf-Hals-Tumoren informieren wollen, stattfinden. Hierzu
stehen am 24.09. von 16. - 20.00 Uhr Frau Dr. Maren Knödler (Onkologie
Leipzig, Herr Prof. Dr. Dr. Bernhard Frerich (MKG Rostock), Herr Prof. Dr. R.
Fietkau (Radioonkologie Erlangen) und Prof. Dietz zur Verfügung. Flankiert
wird die Woche von eigens erstellten kostenlosen Aufklärungsbroschüren und
Radiointerviews.

In Kürze: www.kopf-hals-krebs.de

Gemeinsames HNO-Studienzentrum der Deutschen
Gesellschaft für HNO-Heilkunde, Kopf-und Halschirurgie
und des deutschen HNO Berufsverbands am 12.Juli im
Rahmen der konstituierenden Sitzung in Bonn
gegründet.

Prof. Jochen Werner und Dr. Dirk Heinrich sind die neuen
gewählten Vorsitzenden des HNO-Studienzentrums, die
zusammen mit dem Lenkungsausschuss die Leitung und
den anstehenden Aufbau übernommen haben. Rainer
Bredenkamp und Frau Dr. Gabriele Dreier (v.l.n.r.) vom
Studienzentrum der Universität Freiburg bilden das
biometrische Rückgrat des Studienzentrums. Es handelt
sich um eine einmalige Initiative beider Vereinigungen, die
zur notwendigen Evidenz unseres Faches nach langer
Vorbereitung jetzt Realität wurde. Mit der Gründung ergeht
gleichzeitig der Apell an alle Mitglieder der AG Onkologie,
Studienvorhaben zu generieren und die jetzt geschaffene
Chance einer sehr guten Unterstützung zu nutzen.
Ansprechpartner bei Studienvorhaben:

Dr. med. Gabriele Dreier, HNO-Studienzentrum
Durchwahl: 0761 270-74400 / Fax: 270-73770

gabriele.dreier@uniklinik-freiburg.de


